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3. Sitzung des Rates der Gemeinde Eitorf
Am Dienstag, dem 10.02.2026, um 18:00 Uhr, findet in Rathaus,
Markt 1, großer Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 109 die 3. Sitzung des
Rates der Gemeinde Eitorf statt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
des Rates

2. Machbarkeitsstudie zur Inte-
gration einer 4-zügigen
Grundschule am ehem. Stand-
ort „Krewel“ in Eitorf; hier:
Vorstellung der Ergebnisse

3. Grundsatzbeschluss zum Er-
werb des Krewel-Areals

4. Umbesetzung in den Gremien
5. Entscheidung über die Gültig-

keit der Wahl des Bürgermeis-
ters und der Vertretung der
Gemeinde Eitorf

6. Grundsatzentscheidung zur
Einführung einer Grundsteu-
er C gem. § 25 Abs. 5 Grund-
steuergesetz

7. Heimatpreis 2026 und 2027;
Hier: Zusicherung der Anpassung

der Förderkriterien bei verän-
derten Schwerpunkten des

Landes NRW Hier: Zusiche-
rung der Anpassung der För-
derkriterien bei veränderten
Schwerpunkten des Landes
NRW

8. Beteiligung der Gemeinde Ei-
torf an der Festsetzung der
Kreisumlage gem. § 55 KrO
NRW für den Nachtragshaus-
halt 2026

9. Satzung der Gemeinde Eitorf
über die Erhebung von Eltern-
beiträgen im Rahmen der Of-
fenen Ganztagsschule im
Primarbereich vom
04.06.2024; hier: Neukalku-
lation der Elternbeiträge für
die Inanspruchnahme der An-
gebote Früh- und Spätbetreu-
ung sowie entsprechende
Satzungsänderung

10. 7. Änderung der Betriebssat-
zung für die Ver- und Entsor-
gungsbetriebe der Gemeinde
Eitorf vom 15.03.2010

11. Petition (Beschwerde) gemäß
Art. 17 Grundgesetz (GG) der

Hans Josef Limbach KG vom
21.08.2025/19.12.2025 be-
treffend „in Kraft getretene
6. Änderung des Bebauungs-
plans 14.3, Gewerbegebiet
Ost III“

12. Bekanntgaben
13. Beantwortung von Anfragen
14. Einwohnerfragestunde
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
15. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung des Rates

16. Abstimmung über den Kauf-
preis zum Erwerb des Krewel-
Areals

17. Beteiligung der KKP Klär-
schlammkooperation Pool
GmbH an der KLAR GmbH
(Klärschlammverwertung am
Rhein)

18. Bekanntgaben
19. Beantwortung von Anfragen

Eitorf, 29.01.2026
gez. Rainer Viehof
Bürgermeister

Krewel und das Jahr der Willensbildung
Liebe Eitorfer Bürgerinnen und
Bürger,
es ist jetzt schon mehr als ein Jahr
her, als wir die vernichtende Bot-
schaft über die Zukunft von Krewel
erhalten haben. Diese Botschaft war
verbunden mit dem beruflichen
Schicksal von mehr als 100 Beschäf-
tigten, die sich einer neuen Her-
ausforderung stellen mussten.
Diese Entwicklung hatte wohl kei-
ner kommen sehen, aber sie war
da und nun müssen die richtigen
Weichen gestellt werden. Auch
wenn wir die Zeit gerne zurück-
drehen würden, müssen wir nun
den Blick nach vorne richten. Wir
sind nicht die einzigen, die eine
große Firma, die unseren Ort ge-
prägt hat, als Arbeitgeber verlo-
ren haben. Steinmüller in Gum-
mersbach, Zanders in Bergisch-
Gladbach oder das Rhombus-Areal
in Wermelskirchen.
Eins haben diese Standorte ge-
meinsam, sie waren zuvor große
Arbeitgeber, haben eine Region

geprägt und zerfielen dann zu ei-
ner Industriebrache.
Wir haben mit Krewel ein Areal,
das noch sehr gut in Schuss ist
und eine Entwicklung im Zentrum
von Eitorf ermöglicht. Wir haben
dort eine große Anzahl an Büro-
räumen, die unseren Anforderun-
gen für ein neues Rathaus ent-
sprechen würde.
Die Löschgruppe Süd, die wir nach
dem Brandschutzbedarfsplan be-
nötigen, kann dort mit einer gerin-
gen Investition geschaffen werden,
weil die Garagen bereits an der
richtigen Stelle vorhanden sind.
Die Gemeindewerke können in
einem eigenen Baukörper unter-
gebracht werden in direkter Nähe
zum Rathaus.
Auch eine vier- oder sechszügige
Grundschule könnte dort unter-
gebracht werden, was uns bei ei-
ner vierzügigen Grundschule nach
einer Berechnung jedoch ca. 40
Mio. Euro kosten würde. Damit
einhergehend wären die Wege für

die Kinder aber nicht optimal und
der Umbau des PHP mit seiner
Grundfläche von 1.500 qm und
dem Einzug einer weiteren Etage
dürfte auch eine Herausforderung
werden. Deshalb sollte man nach
meiner Beurteilung eher einen
Neubau auf dem Freigelände ober-
halb errichten. In den 40 Mio. Euro
war die Turnhalle noch nicht kal-
kuliert. Warum eine neue Grund-
schule? Weil das alte Gelände di-
rekt an der Bahnlinie in der Brü-
ckenstraße nach dem Bau der ge-
planten Bahnüberführung im Jahr
2034 mit der Tieferlegung der Brü-
ckenstraße nur noch ein Grund-
stück einer Größe von 5.300 qm
zulässt. Bei Krewel haben wir ein
Gelände von 22.000 qm für die
Schule mit Turnhalle und Schulhof.
Jetzt geht es um die Kosten, die
wir für das Krewel-Gelände zah-
len müssen und die ich hier nicht
nennen kann. Es ist ein kleiner
bis mittlerer einstelliger Millio-
nenbetrag für die Gebäude mit

Marktplatz-
sperrung und
Rathauser-
stürmung
Für die Aufbauarbeiten des
Rosenmontagsumzuges wird
der Marktplatz ab Freitag, den
13.02.2026, 18:00 Uhr, bis
Dienstag, den 17.02.2026,
12:00 Uhr, gesperrt.
Anlässlich der Rathauserstür-
mung am Sonntag, den
15.02.2026, wird in der Zeit
von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
der Ortskern (Markplatz,
Marktstraße, Asbacher Straße
bis Mittelstraße, Schoellerstra-
ße bis Jakobstraße, Brücken-
straße zw. Goethestraße bis
Markplatz) kurzzeitig gesperrt.

dem Grundstück von ca. 24.000
qm. Es war eine pharmazeutische
Industrie, die auf Sauberkeit be-
dacht war. Zur Überprüfung des
Geländes haben wir derzeit Gut-
achten in Höhe von ca. 105.000,-
Euro verausgabt, um auf die Fra-
gen des Rates und der Verwal-
tung antworten zu können.
Wir haben eine energetische Un-
tersuchung vornehmen lassen,
zwei Gutachten über den Wert der
Gebäude mit Grundstück im Er-
tragswertverfahren und Residual-
wertverfahren (tatsächlicher Sach-
wert), eine historische Erkundung
der Altlasten und die Machbar-
keit über die Unterbringung einer
vierzügigen Grundschule mit dem
erforderlichen pädagogischen
Konzept.
Diese Fakten haben wir am
03.02.2026 gemeinsam mit den
Fraktionen sowie Pesch und Part-
ner, die wir für die Entwicklung un-
serer Talachse beauftragt haben,
ausgiebig erörtert und beleuchtet.
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Wir haben nicht nur ein Problem,
sondern eine ganze Talachse, die
wir betrachten müssen und
hierbei hilft uns die Region Köln/
Bonn sowie die Wirtschaftsförde-
rung des Rhein-Sieg-Kreises. Kre-
wel ist hierbei ein sogenannter
Lupenraum, genauso wie der
Bahnhof mit dem Schulgassenare-
al, wie Retzer Industries, das Rat-
hausareal und vor allem ZF.
Ich erhoffe mir, in der nun folgen-
den öffentlichen Diskussion, dass
wir als Gemeindeverwaltung eine
Richtungsentscheidung erhalten.
Hierzu muss festgelegt werden,
was wir mit dem Krewel-Areal
entwickeln wollen. Kann das Rat-
haus an der Stelle Markt 1 sa-
niert werden oder müssen wir es
neu bauen? An dieser Stelle oder
an anderer Stelle.

Kann die Grundschule in der Brü-
ckenstraße verbleiben, was eine
Partei mit eingebracht hat, oder
muss die Schule verlagert wer-
den? Wenn sie verlagert werden
muss, wohin sollte sie verlagert
werden? Kann die Grundschule
auf die erworbene Freifläche von
Krewel verlagert werden, wobei
wir nicht wissen, was in unmittel-
barer Nähe unterhalb mit dem In-
dustrieareal geschieht? Können
wir uns die Gewerbe oder die In-
dustrie aussuchen, die sich dort
ansiedeln soll? Sicher nicht.
Hierzu wird der Schulausschuss in
öffentlicher Sitzung am
09.02.2026 beraten, wobei die
Vorstellung der Grundschulpla-
nungen auf dem Krewel-Gelände
durch das Büro Farwick und Grote
erst in der Ratssitzung am

10.02.2026 erfolgen wird, weil
dann die Entscheidung getroffen
werden soll und alle Ratsmitglie-
der die Informationen hierzu er-
halten müssen.
Die Sachlage ist nicht einfach und
es bedarf einer Bewertung und
Abwägung, wie sich Eitorf entwi-
ckeln soll. Diese Entscheidungen,
die die Verwaltung und der Rat
treffen müssen, sind zukunftswei-
send. Wichtig ist aber, dass wir
Entscheidungen für Eitorf treffen
müssen. Entscheidungen, die die
Bürgerschaft nur finanziell gering
oder geringer belasten, den Weg
in die Zukunft sicher gestalten und
die benötigten Funktionen zur
Verfügung stellen. Wir hatten zum
Stichtag 31.12.2023 keine Liqui-
ditätskredite, so dass wir auch
keine Zahlungen für eine Teiltil-

gung von etwaigen Schulden er-
halten haben. Die Verwaltung mit
dem Bürgermeister, der Rat und
vor allem der Kämmerer Peter
Bohlscheid haben die finanzielle
Lage der Gemeinde Eitorf stets
im Blick und begleiten diesen Pro-
zess, damit die Bürgerschaft von
Eitorf einer soliden und prospe-
rierenden Zukunft für Eitorf im
Bergischen Rheinland entgegen-
sehen kann. Hierbei möchte ich
ausdrücklich dem bereits pensio-
nierten Kämmerer Klaus Strack
nochmals danken, der auch diese
finanzielle Stabilität maßgebend
mitgeprägt hat.
Es ist nicht einfach, aber Stillstand
wäre die schlechteste Lösung.
Gemeinsam für Eitorf
Ihr Bürgermeister
Rainer Viehof

1. Sitzung des Schulausschusses
Am Montag, dem 09.02.2026, um 18:00 Uhr, findet in Rathaus, Markt 1, großer
Sitzungssaal, Zimmer-Nr. 109 die 1. Sitzung des Schulausschusses statt.
TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
Allgemeine Geschäftsordnungsan-
gelegenheiten
1. Bestellung einer Schriftführe-

rin sowie einer stellvertreten-
den Schriftführerin für den
Schulausschuss der Gemein-
de Eitorf gem. § 52 Abs. 1 i. V.
m. § 58 Abs. 2 GO NRW

2. Niederschrift über den öffent-

lichen Teil der letzten Sitzung
3. Integration oder Neubau ei-

ner Grundschule auf Krewel-
Gelände

4. Bericht der Schulleitungen
5. Bedarfsabfrage Früh-/Spätbe-

treuung am Grundschulver-
bund Alzenbach-Mühleip;
hier: Information zur weite-
ren Vorgehensweise

6. Satzung der Gemeinde Eitorf

über die Erhebung von Eltern-
beiträgen im Rahmen der Of-
fenen Ganztagsschule im
Primarbereich vom
04.06.2024; hier: Neukalku-
lation der Elternbeiträge für
die Inanspruchnahme der An-
gebote Früh- und Spätbetreu-
ung sowie entsprechende
Satzungsänderung

7. Einwohnerfragestunde

8. Bekanntgaben
9. Anregungen und Fragen
Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher Nicht öffentlicher TTTTTeileileileileil
10. Niederschrift über den nicht-

öffentlichen Teil der letzten
Sitzung

11. Bekanntgaben
12. Anregungen und Fragen
Eitorf, 29.01.2026
gez. Dietmar Tendler
Vorsitzender

Sicherheit an Karneval
Hinweis Polizei und Ordnungsamt
Behörden und Veranstalter ver-
folgen das gemeinsame Ziel, die
Sicherheit von friedlich Feiernden
zu gewährleisten, damit der rhei-
nische Karneval traditionell ge-
lebt werden kann.
Polizei, Ordnungsämter und pri-
vate Sicherheitsdienste werden
verstärkt präsent sein und auch
gemeinsam Kontrollmaßnahmen
durchführen. Sie haben sich auf
mögliche Sicherheitsstörungen
vorbereitet und für eine Vielzahl
von Veranstaltungen Sondereins-
ätze geplant. Die Sicherheitskräf-
te werden insbesondere an Wei-
berfastnacht sowie bei den gro-
ßen Karnevalsumzügen durch die
Bereitschaftspolizei und auch von
Polizistinnen und Polizisten in der
Ausbildung unterstützt.

Es ist allerdings nicht möglich, alle
Karnevalsveranstaltungen zu be-
rücksichtigen.
Insbesondere für Feiern in Gast-
stätten und Sälen wird für die Ver-
anstalter der Einsatz von qualifi-
zierten Sicherheitsdiensten drin-
gend empfohlen.
Für große Umzüge und größere
ortsfeste Veranstaltungen unter
freiem Himmel sind räumlich er-
weiterte und verstärkte Absper-
rungen an neuralgischen Punkten
vorgesehen. Zugangs- und Perso-
nenkontrollen werden insbe-
sondere bei abgesperrten statio-
nären Feiern erfolgen. Bei allen
Veranstaltungen müssen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer mit Ta-
schenkontrollen rechnen. Dabei
werden Waffen (z.B. Pfefferspray,

Messer, Schlagwerkzeuge, Gas-
pistolen) und andere gefährliche
Gegenstände sichergestellt. Das
gilt auch, wenn ein „Waffenschein“
vorliegt. Die Feiernden werdenDie Feiernden werdenDie Feiernden werdenDie Feiernden werdenDie Feiernden werden
gebeten,gebeten,gebeten,gebeten,gebeten, auf große  auf große  auf große  auf große  auf große TTTTTaschen undaschen undaschen undaschen undaschen und
Rücksäcke zu verzichten.Rücksäcke zu verzichten.Rücksäcke zu verzichten.Rücksäcke zu verzichten.Rücksäcke zu verzichten.
Bei Umzügen sollten angrenzen-
de Einmündungen und Kreuzun-
gen von den Zuschauern möglichst
frei gehalten werden, um einen
schnellen Zugang für Einsatz- und
Rettungskräfte zu ermöglichen.
Diese Örtlichkeiten werden auch
zur Evakuierung der Menschen im
Gefahrenfall benötigt.
Besucherinnen und Besucher von
Karnevalsveranstaltungen können
ihren Beitrag zur Sicherheit leis-
ten, indem Sie aufmerksam blei-
ben und ungewöhnliche Beobach-

tungen der Polizei, dem Ord-
nungsdienst oder den Sicherheits-
kräften melden.
Nach wie vor gilt ein Augenmerk
der Behörden dem Jugend-
schutz. Verbotene alkoholische
Getränke werden bei Kindern
und Jugendlichen sichergestellt.
Wer als Erwachsener oder Händ-
ler illegal Alkohol an Minder-
jährige abgibt, muss mit einer
Anzeige rechnen.
Eine Hundert Prozentige Sicher-
heit kann es allerdings nicht ge-
ben. Die Polizei Rhein-Sieg so-
wie die zugehörigen Städte und
Gemeinden sind sich aber der
gemeinsamen Verantwortung be-
wusst und geben ihr Bestes, um
einen friedlichen und fröhlichen
Karneval 2026 zu ermöglichen.
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Straßensperrung anlässlich Rosenmontag
Die nachfolgend genannten Stra-
ßensperrungen für den Rosen-
montagszug am MontagMontagMontagMontagMontag, dendendendenden
16.02.202616.02.202616.02.202616.02.202616.02.2026, werden in diesem
Jahr bis spätestens 11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr11:30 Uhr
erfolgen.
Die Sperrung der Straßenzüge -
Bahnhofstraße, Asbacher Straße
ab Mittelstraße bis Cäcilienstra-
ße, Cäcilienstraße, Bergstraße ab
Mittelstraße bis Leienbergstraße,
Leienbergstraße, Siegstraße bis
Bahnübergang, Gartenstraße und
Poststraße - werden nach Umzugs-Umzugs-Umzugs-Umzugs-Umzugs-

endeendeendeendeende und erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-erfolgter Straßenreini-
gunggunggunggunggung durch den gemeindlichen
Bauhof wieder für den Fahrzeug-
verkehr freigegeben.
Um das Befahren der Rosenmon-
tagszugstrecke zu verhindern,
herrscht auf den folgenden Park-
plätzen am 16.02.2026, von 10:00
Uhr bis zum Rosenmontagszug-
ende, ca. 17:00 Uhr, ein absolutes
Halteverbot:
• Parkplatz Bürgerzentrum,

Bahnhofstraße
• Parkplatz an der alten Post,

Brückenstraße / Ecke Post-
straße

• Place de Boucain, Mittelstraße
• Parkplatz Auth, Siegstraße

und Gartenstraße
• Parkplatz Dr. Draf, Poststraße

/ Ecke Gartenstraße
• Parkplatz unter der Hochstra-

ße, Gartenstraße
Die Sperrung des Ortskerns
(Markplatz, Asbacher Straße bis
Mittelstraße, Schoellerstraße bis
Jakobstraße, Brückenstraße zw.
Goethestraße bis Markplatz)

bleibt bis DienstagDienstagDienstagDienstagDienstag, dendendendenden
17.02.202617.02.202617.02.202617.02.202617.02.2026, bis nach den end-
gültigen Reinigungsarbeiten (ca.
12:00 Uhr) bestehen.
Es wird darauf hingewiesen, dass
die abgesperrten Straßen nicht
befahren werden dürfen! Verstöße
werden mit Bußgeldern geahndet.
Für weitere Informationen wen-
den Sie sich bitte an das Amt für
Bürgerdienste und Stadtmarke-
ting der Gemeinde Eitorf
(Tel. Nr.: 02243-89186, E-Mail:
ordnungsamt@eitorf.de).

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer  Bürgermeister Rainer VVVVViehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiertiehof informiert

In eigener Sache
Liebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und LeserLiebe Leserinnen und Leser,,,,,
seit einiger Zeit organisieren wir die Zustellung unserer Zeitungen -
MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT EITTT EITTT EITTT EITTT EITORFORFORFORFORF,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH,TT MUCH, MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI- MITTEI-
LUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLALUNGSBLATT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEIDTT NEUNKIRCHEN-SEELSCHEID,,,,, MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLA MITTEILUNGSBLATTTTTTTTTT
RRRRRUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROUPPICHTEROTHTHTHTHTH sowie das MITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLAMITTEILUNGSBLATT TT TT TT TT WINDECKWINDECKWINDECKWINDECKWINDECK (und
viele andere) - über die Post. Hintergrund dieser Entscheidung ist die
zunehmend schwierige Suche nach zuverlässigen Zustellerinnen und
Zustellern für alle unsere Verteilbezirke.
Die Zustellung über die Post bietet grundsätzlich einen hohen Quali-
tätsstandard. Gleichzeitig erfordert sie jedoch auch sehr präzise
Zeitfenster in der Produktion und deutlich längere Vorlaufzeiten. In
den vergangenen Wochen kam es trotz der uns bekannten und
eingehaltenen Einlieferungstermine in den Postzentren leider zu
verspäteten oder vereinzelt sogar ausgebliebenen Zustellungen.
Da wir unsere Zeitungen weiterhin mit größter Sorgfalt, Aktualität
und in gewohnter Qualität produzieren, ist es unser erklärtes Ziel,
dass diese auch pünktlich und zuverlässig in Ihren Briefkästen an-
kommen. Wir investieren hierfür erhebliche Mittel und haben unsere
internen Abläufe konsequent an die Anforderungen der Post ange-
passt. Dennoch zeigte sich, dass die bisherigen Vorlaufzeiten nicht
ausreichten. Auf Wunsch der Post müssen diese nochmals verlängert
werden.
Konkret bedeutet dies:
Der Annahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstagsAnnahmeschluss ist künftig jeweils dienstags, die gargargargargarantierteantierteantierteantierteantierte
Zustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darZustellung erfolgt am Mittwoch der darauffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden auffolgenden WWWWWocheocheocheocheoche.
Diese Regelung tritt erstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februarerstmals ab dem 1. Februar in Kraft.
Uns ist sehr bewusst, dass diese Information vergleichsweise kurz-
fristig erfolgt. Bitte seien Sie versichert: Wir haben bis zuletzt inten-
siv geprüft, ob alternative Lösungen möglich sind. Letztlich haben wir

uns jedoch bewusst für diesen
Schritt entschieden - lieber mit
etwas mehr Vorlaufzeit, um dafür
Ihr MITTEILUNGSBLATT wieder
pünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässigpünktlich, frisch und zuverlässig
mit aktuellen Terminen und Ver-
anstaltungen in Ihren Briefkasten
zu liefern.
Für die Unannehmlichkeiten und
die holprige Phase der vergangenen Wochen möchten wir uns bei
Ihnen ausdrücklich entschuldigen. Umso mehr freuen wir uns darauf,
Sie nun wieder regelmäßig zu „infotainen“ - mit lokalen, relevanten
und liebenswerten Themen aus Ihrer unmittelbaren Umgebung.
Alle Ausgaben erscheinen inzwischen im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-im zweiwöchentlichen Rhyth-
mus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushaltemus an alle Haushalte (ausgenommen Werbeverweigerer) sowie
ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei ebenfalls alle zwei WWWWWochen als ochen als ochen als ochen als ochen als Abonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-AusgabeAbonnement-Ausgabe. So erschei-
nen alle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTERalle MITTEILUNGSBLÄTTER nach wie vor wöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlichwöchentlich.
Herzlichen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Treue.
Mit freundlichen Grüßen

Siri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-OttenSiri Rautenberg-Otten
RAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIARAUTENBERG MEDIA

MARKISEN & NEUBEZÜGE
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com
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Neuapostolische
Kirche
Gemeinde Eitorf
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. FebruarMittwoch, 18. Februar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
10 Uhr - Gottesdienst
Mittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. FebruarMittwoch, 25. Februar
19:30 Uhr - Gottesdienst
Der Wortgottesdienst wird musika-
lisch umrahmt und hat seinen Höhe-
punkt in der Sündenvergebung und
der Feier des Heiligen Abendmahles.
Gäste sind herzlich willkommen.
Weiterhin werden sonntags um 10
Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr
Videogottesdienste durchgeführt
und über einen YouTube-Li-
vestream und als Telefonübertra-
gung ausgestrahlt.
Weitere Informationen und Termine
sind unter www.nak-west.de und
www.nak-bonn.de abrufbar.
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Freitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. FebruarFreitag, 6. Februar
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Straße 8, 53757 Sankt Augustin, 02241/333300

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
Dreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-ApothekeDreilinden-Apotheke
Günther-Landsknecht-Straße 2, 53773 Hennef, 02248/2173

Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Straße 5, 53804 Much, 02245/91650

Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 8, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/300707

Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243/2894

Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck, 02292/2340

Zahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher NotfalldienstZahnärztlicher Notfalldienst
im rechtsrheinischen Rhein-
Sieg-Kreis
01805/986700

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreis
02241/1478622

Ökumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanterÖkumenischer ambulanter
HospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienstHospizdienst

Windeck / Eitorf e.V.
Siegtalstraße 12
53783 Eitorf-Alzenbach
02243/9170650
E-Mail: info@hospiz-windeck-
eitorf.de

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein SiegRhein Sieg

tierarzt-notdienst-rhein-sieg-
kreis.de

Kostenloses ergänzendes
Beratungsangebot in
Hennef für Menschen mit
Behinderung und die von
Behinderung bedroht sind,
sowie ihre Angehörigen
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS-
Stiftung bietet Beratungen zu allen
Themen rund um Rehabilitation und
Teilhabe in Hennef an. Menschen
mit Behinderung und die von Be-
hinderung bedroht sind sowie ihre
Angehörigen können sich kosten-
los, unabhängig und ergänzend zu
anderen Stellen beraten lassen. Die
Beratenden sind ausgebildete Fach-
kräfte und geben Rat und Orientie-
rung im Sozialleistungssystem. Die

Beratung erfolgt auf Augenhöhe. Im
Mittelpunkt stehen die Bedürfnis-
se und selbstbestimmte Lebenspla-
nung der ratsuchenden Person.
Terminvereinbarung: täglich von
9 bis 15 Uhr oder jederzeit per E-
Mail unter info@eutb-rsk.de
Kontaktaufnahme:
unter 02242 9350960 und weite-
re Infos unter www.eutb-rsk.de
Adresse: EUTB® Rhein-Sieg-Kreis
der ZNS-Stiftung, Burggasse 1 im
Castello Haus, 53773 Hennef

Sonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. FebruarSonntag, 15. Februar
Siegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-ApothekeSiegtal-Apotheke
Hauptstraße 110, 53721 Siegburg, 02241/383897

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr
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Katholische Kirchen-gemeinde St. Patricius Eitorf
7. Februar bis 15. Februar

Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
16:30 Uhr - St. Agnes, Merten
Beichtgelegenheit
17 Uhr - St. Agnes, Merten
Vorabendmesse mit Kerzenwei-
he und Erteilung des Blasiusse-
gens
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,
Alzenbach
Vorabendmesse
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde
Sonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. SonntagSonntag, 8. Februar - 5. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
L1: Jes 58,7-10, L2: 1 Kor 2,1-5 Ev:
Mt 5,13-16
Kollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung undKollekte für die Erhaltung und
Verschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer KirchenVerschönerung unserer Kirchen
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Familienmesse mit Besuch der Ei-
torfer Prinzenpaare „groß und
klein“.
Anschließend lädt der Ortsaus-
schuss zum Empfang ins Pfarrheim
ein.
/ GM Gertrud u. Willi Schiefen /
GM mit der Bitte um Gottes Se-
gen für Loni und Gerhard anläss-
lich ihrer Rubinhochzeit / LuV des
Aloysius-Vereins
11 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
/ StM Christine Patt / 5. JG Willi
Kremer / 6. JG Klothilde Kramp /
GM Silvia u. Josef Strauß / GM
In besonderer Meinung / GM in
besonderem Anliegen / SWA
Egon Stockschläder / GM für die

bedürftigste Seele im Fegefeuer
/ GM In liebevollem Gedenken
an Stefica Ivancan / GM LuV der
Fam. Ivancan u. Maaß / JG Pater
Bernard Wisniewski
15:30 Uhr - Pfarrheim Mühleip
Regenbogen-Cafe
Dienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. FebruarDienstag, 10. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe fällt aus!!
10 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Exequien für Herrn Otmar We-
ber, anschließend Beisetzung auf
dem Eitorfer Friedhof
16 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Rosenkranzgebet
18 Uhr - Kapelle Alzenbach
Hl. Messe
Mittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. FebruarMittwoch, 11. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe der Kfd
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
9 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Hl. Messe
15 Uhr - St. Patricius, Eitorf
Euch. Anbetung des Allerheiligs-
ten mit Rosenkranzgebet.
16 Uhr - Abschluss der Gebets-
stunde mit eucharistischem Se-
gen.
18 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 14. 14. 14. 14. 14. F F F F Februar - ebruar - ebruar - ebruar - ebruar - VVVVValen-alen-alen-alen-alen-
tinstagtinstagtinstagtinstagtinstag
17 Uhr - St. Franziskus Xaveri-
us, Obereip
Vorabendmesse
18:30 Uhr - St. Petrus Canisius,

Alzenbach
Vorabendmesse
Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-Sonntag, 15. Februar - 6. Sonn-
tag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreistag im Jahreskreis
L1: Sir 15,15-20, L2: 1 Kor 2,6-
10 Ev: Mt 5,17-37
9:30 Uhr - St. Aloysius, Mühleip
Hl. Messe
10 Uhr - Apollonia-Kapelle Al-
zenbach
Apollonia Kapelle geöffnet bis
19 Uhr.
Der Heimatverein lädt jeden 3.
Sonntag im Monat zum Besuch
der Apollonia Kapelle in Alzen-
bach ein.
10:30 Uhr - St. Patricius, Eitorf
(Achtung geänderte Uhrzeit)
Hl. Messe in Mundart
/ für die Lebenden u. Verstorbe-
nen der Gemeinde / GM für die
LuV unserer Eitorfer Karnevals-
gesellschaften / GM LuV der Fa-
milien Rösgen, Rödder und Al-
per / Franz Johann Günter Feld
u. verst. Frau Brigitte
18 Uhr - St. Petrus Canisius, Al-
zenbach
Atempause - Raum der Stille
fällt aus!!
SeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorgerSeelsorger
Pfarrer Johannes Mikrut
0170 / 8126686
Pfarrvikar Leszek Kunc
0160 / 97727316
Pastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro EitorfPastoralbüro Eitorf
Tel: 2412 / Fax 83501
pfarramt@st-patricius-eitorf.de

www.st-patricius-eitorf.de
Öffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telefÖffnungszeiten und telef..... Er Er Er Er Er-----
reichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbürosreichbarkeit des Pastoralbüros
Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 9 bis 11 Uhr, Dienstag von
15 bis 18 Uhr, Weiberfastnacht
sind wir von 9 bis 11:11 Uhr er-
reichbar.
Bitte nutzen Sie außerhalb die-
ser Zeiten die Möglichkeit, eine
Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter zu hinterlassen oder schi-
cken Sie uns eine E-Mail an:
pfarramt@st-patricius-eitorf.de.
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Angebote von sozialen Einrichtungen
Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-Beratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für KinderKreises für Kinder,,,,, Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche Jugendliche
und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-und Eltern, - Erziehungs - und Fa-
milienbermilienbermilienbermilienbermilienberatung,atung,atung,atung,atung, 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf 53783 Eitorf,,,,,     AmAmAmAmAm
Eichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (TEichelkamp 17 (Tel.el.el.el.el. 02243/ 02243/ 02243/ 02243/ 02243/
9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)9220-0)
Montags bis donnerstags von 9.00

bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis
17.00 Uhr.
Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-Jugendhilfezentrum Eitorf (Ju-
gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-gendamt des Rhein-Sieg-Krei-
ses),ses),ses),ses),ses),     Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,Am Eichelkamp 17,     TTTTTelefonelefonelefonelefonelefon
02243/8443002243/8443002243/8443002243/8443002243/84430
Öffnungszeiten: Montag bis Frei-

tag von 08.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag von
13.30 - 16.30 Uhr
Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-Seniorenvertretung der Gemein-
de Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorfde Eitorf
Kontakt und Ansprechpartner:
Postadresse: Seniorenvertretung
Eitorf, Bürgerzentrum Bahnhof-
straße 19, 53783 Eitorf
Ansprechpartner und Kontakt:
Vorsitzende: Christine Guth
Tel.: 02243 842893,
chris.tine.guth@ulmsoft.de
stell. Vorsitzende: Doris Prinz
Tel.: 02243 911700, dopri@t-
online.de
Die monatlichen Sitzungen finden
ab sofort jeden zweiten MITT-
WOCH im Monat statt.
E-Mail:
seniorenvertretung.eitorf@gmail.com
Telefon: 02243 9116972
VdK OVdK OVdK OVdK OVdK OV Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - V Eitorf - Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:Windeck:
Sprechstunden jeden 1. Donners-
tag im Monat von 15 bis 17 Uhr im
Rathaus Eitorf. Informationen
über das allgemeine Schwerbe-
hindertenrecht entsprechend dem
Sozialgesetzbuch. Anmeldung er-
forderlich unter 02243-8952340.
SKFMSKFMSKFMSKFMSKFM
Möbellager des SKFM, Eitorf,
Bahnhofstr. 28. Geöffnet ist diens-
tags von 10-12 und 14-17 Uhr und

mittwochs von 10 bis 12 Uhr.
Handy-Nummer: 0170 - 5466950
SKM Schuldnerberatung
Die Sprechstunden der Schuldner-
beratung finden für Bezieher von
ALG II-Leistungen jeden zweiten
Montag im Monat von 13:30 Uhr
bis 16:00 Uhr im Jobcenter, Spin-
nerweg 58, statt B.
Termine können über die zustän-
digen Sachbearbeiter des Jobcen-
ters vereinbart werden.
Für Berufstätige und Rentenemp-
fänger erfolgt eine Terminverein-
barung über das Sekretariat der
Schuldnerberatung (Tel.: 02241-
1778-16, Frau Willmeroth oder
Frau Gummersbach-True). Kon-
taktstelle Eitorf:
Tel.: 02243-84773-29;
SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer SKM - Eitorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Die Eitorfer Tafel sammelt über-
zählige Lebensmittel im Einzel-
handel und gibt sie an Bedürftige
weiter. Bedürftig ist, wer sich in
einer finanziellen Notlage befin-
det, SGB II-Leistungen (z.B. Hartz
4) bezieht, Grundsicherung oder
Asylleistung erhält, oder eine Auf-
stockung der Rente durch das So-
zialamt erhält. In diesen Fällen
unterstützt Sie die Eitorfer Tafel
nach Kräften. Die ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie ÖffnungszeitenDie Öffnungszeiten

Fortsetzung Seite 12
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sind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags undsind in der Regel montags und
dienstagsdienstagsdienstagsdienstagsdienstags..... Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen  Die genauen TTTTTermineermineermineermineermine
für die für die für die für die für die Ausgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie aufAusgabe können Sie auf
unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite -unserer Internetseite - SKM
Rhein-Sieg-Kreis e. V. | Eitorfer
Tafel (erzbistum-koeln.de) - nach-nach-nach-nach-nach-
lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den lesen oder über den Aushang derAushang derAushang derAushang derAushang der
Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer Eitorfer TTTTTafel,afel,afel,afel,afel, Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr Bahnhofstr..... 5 er 5 er 5 er 5 er 5 er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
Da wir fast keinerlei finanzielle
Unterstützung der öffentlichen
Hand erfahren, finanzieren wir uns
nahezu ausschließlich durch Sach-
und Geldspenden.
Lebensmittelspenden nehmen wir
gerne während der Öffnungszei-
ten entgegen oder holen sie
selbstverständlich auch ab. Dazu
bitte Kontakt mit Conny HeinenConny HeinenConny HeinenConny HeinenConny Heinen
aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.aufnehmen.     TTTTTel.Nrel.Nrel.Nrel.Nrel.Nr..... 0151 614 0151 614 0151 614 0151 614 0151 614
390 95390 95390 95390 95390 95
• Spendenkonten der Eitorfer

Tafel:
KSK Köln IBAN: DE58 3705
0299 0001 0488 12
Volksbank Köln-Bon eG IBAN:
DE75 3806 0186 3415 8650 14

Wir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor überWir freuen uns nach wie vor über

neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im neue Hilfe im TTTTTeam!eam!eam!eam!eam!
Wenn Sie selbst aktiv ehrenamt-
lich bei der Tafel mitarbeiten wol-
len, dann nehmen Sie bitte mit
Paul Hüsson,
Tel. Nr. 0171 6824359,
Kontakt auf.
Wenn Sie grundsätzliche Fragen
haben, oder Anregungen geben
möchten, nehmen Sie bitte
ebenfalls mit Paul Hüsson Kon-
takt auf.
Fahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls demFahrradwerkstatt - ebenfalls dem
o.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglicho.g. Personenkreis zugänglich
Harmoniestraße 18
(ehemals Schweizer Haus)
Die Fahrradwerkstatt hat aktuell
jeden Donnerstag von 14:00 -
17:00 Uhr geöffnet.
Leitung der Fahrradwerkstatt hat
Detlef Maahs.
Tel.: 0157 5130 7146.
Fahrradspenden nehmen wir dort
gerne entgegen oder holen sie
bei Ihnen ab.
In diesem Fall melden Sie sich bei
Dietmar Land,
Tel. 0157 5239 4529.

ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café
Das ReparReparReparReparReparaturaturaturaturatur-Café-Café-Café-Café-Café hat an jedem
zweiten Samstag von 11 bis 13
Uhr in den Räumen der Biologi-
schen Station, Robert-Rösgen-
Platz 1, geöffnet. Hier helfen wir
den Gästen, mitgebrachte Haus-
haltsgegenstände, Elektrokleinge-
räte, Textilien, etc. zu reparieren.
SPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ EitorfSPZ Eitorf
Das Sozialpsychiatrische Zentrum
(SPZ) Eitorf bietet Beratung und
vielfältige Hilfen für Menschen mit
psychischen Erkrankungen oder in
seelischen Krisen in den Gemein-
den Eitorf, Windeck, Ruppichte-
roth, Neunkirchen-Seelscheid und
Much sowie den Städten Bad Hon-
nef und Königswinter an.
Für ausführliche Beratungen und
weitere Hilfen können Termine
vereinbart werden unter:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches
Zentrum Eitorf
Spinnerweg 51-54
53783 Eitorf
02243-847580
spz@awo-bnsu.de
Ein offenes Kontakt- und Bera-
tungsangebot findet hier statt:
AWO Kreisverband Bonn/Rhein-
Sieg e.V.
Sozialpsychiatrisches Zentrum Eitorf
Kontakt- und Beratungsstelle Eitorf
Siegstraße 16
53783 Eitorf
Dienstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 17.00 Uhr
Es gibt noch weitere offene Kon-
takt- und Beratungsangebote zu
abweichenden Zeiten in Ruppichte-
roth, Königswinter und Bad Honnef.
Familienunterstützender Dienst
Der Caritasverband für den Rhein-
Sieg-Kreis e.V. bietet für die Be-
reiche Eitorf, Windeck und Rup-

pichteroth einen Familienunter-
stützenden Dienst (FUD) an. Die-
ser Dienst wendet sich an Kinder,
Jugendliche und erwachsene
Menschen mit einer Behinderung,
die in ihrer Familie oder in der
eigenen Wohnung leben
Telefonische Sprechstunde: jeden
Donnerstag von 9 bis 12 Uhr. Ihre
Ansprechpartnerin: Frau Brigitte
Krahe, Tel.: 02241/1209458
Neue Beratungsmöglichkeit für
Eitorfer BürgerInnen
PRO FAMILIA bietet jeweils diens-
tags von 9 bis 12 Uhr Beratungen
rund um Geburt und Schwanger-
schaft an. Eitorf, Brückenstr. 25
(in den Räumen der Erziehungs-
beratungsstelle) neben der Feu-
erwehr. Sprechzeiten: dienstags
von 9 bis 12 Uhr. Telefonische An-
meldung unter: 02241/21010 und
02241/71961
Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-„Kompass - Eitorf“- Selbsthilfe-
gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“gruppe für „Frauen und Krebs“
Wir treffen uns jeden ersten
Dienstag im Monat, zu Austausch
und Aktivitäten, vom 18.00 bis
20.00 Uhr in Eitorf. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung unter
01520/3585417.
Weitere Informationen und Anmel-
dung: 01520/3585417
Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-Caritasverband für den Rhein-
Sieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis eSieg- Kreis e.V.V.V.V.V..... in K in K in K in K in Kooperooperooperooperooperation mitation mitation mitation mitation mit
JOJOJOJOJOVITVITVITVITVITA Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland A Rheinland VVVVVilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauheilla Gauhe,,,,,
Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-Koordinierungs- Kontakt und Be-
ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-ratungsstelle (KoKoBe) für Men-
schen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderungschen mit geistiger Behinderung
Tel. Sprechstunde dienstags 9:30
bis 11.30: 02243/ 900 19 73,
kokobe@caritas-rheinsieg.de
Alle Caritasangebote finden sich
ausführlicher unter www.caritas-
rheinsieg.de
Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-Geänderte Sprechzeiten der Se-
niorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragtenniorenbeauftragten

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)
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Weitere Informationen der
Gemeindebibliothek
Schreibkurs von Sabine Houtrouw am 10. Feburar 2026

Schreibkurs Sabine HoutrouwSchreibkurs Sabine HoutrouwSchreibkurs Sabine HoutrouwSchreibkurs Sabine HoutrouwSchreibkurs Sabine Houtrouw

Candlelightdinner 
am Valentinstag

Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner:Ansprechpartner: F F F F Frrrrrau au au au au WWWWWeinbereinbereinbereinbereinber-----
gergergergerger-Dieh-Dieh-Dieh-Dieh-Diehl;l;l;l;l; sie steht freitags von
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Bürger-
zentrum in Eitorf, Bahnhofstr. 19,
Raum 1 (Parterre) zur Verfügung.
Frau Weinberger-Diehl ist auch
telefonisch erreichbar unter der
Tel.Nr. 912923 (vorzugsweise täg-
lich von 12.30 Uhr bis 14.30 Uhr,
ansonsten Anrufbeantworter).
Selbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle imSelbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:Rhein-Sieg-Kreis:
Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Tel.: 02241 94 99 99
persönliche Erreichbarkeit:
Mo., Mi., Fr., 9.00 bis 14.00 Uhr
Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
web:
www.selbsthilfe-rhein-sieg.de
Facebook: www.facebook.com/
selbsthilfe.rhein.sieg
Die FachberaterInnen der Selbst-
hilfe-Kontaktstelle, mit Hauptsitz
in Troisdorf, Landgrafenstr. 1, ver-
mitteln in ca. 300 Selbsthilfegrup-
pen und bringen Menschen mit
gleichen Problemen und Anliegen
zusammen. Im Rhein-Sieg-Kreis
engagieren sich zahlreiche Men-
schen im Gesundheits- und Sozi-
albereich, so zum Beispiel chro-
nisch Erkrankte, Behinderte,

Suchtkranke, Menschen mit psy-
chischen Problemen, Arbeitslose,
Senioren etc..
Sich neu gründende Gruppen und
bestehende Gruppen finden bei
den Beraterinnen Unterstützung.
In beschränktem Umfang können
Räume zur Verfügung gestellt
werden oder Räume vermittelt
werden.
Erreichbarkeit des Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-Neubürgerbe-
auftragtenauftragtenauftragtenauftragtenauftragten
des Kreistages des Rhein-Sieg-
Kreises für Aussiedler und zuge-
zogene Ausländer
Der Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-Neubürgerbeauftragte Lud-
wig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuberwig Neuber bietet nach telefoni-
scher Vereinbarung Sprechstun-
den an:
a) in Siegburg, Kreishaus,

 Zimmer B 2.10
b) in Ruppichteroth, Grundschu-

le, Schulstr. 5
Anmeldung bitte über:
a) Tel.: 02241/133161,

Fax: 02241/133198
E-Mail:
marlene.hautkappe@rhein-
sieg-kreis.de

b)  Tel.: 02295/902318,
Fax: 02295/902319
E-Mail: ludwig@neuber.de

Eine telefonische Terminvereinba-
rung ist unbedingt erforderlich!
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Neues aus der Gemeindebibliothek Eitorf
Samstagsöffnung im Februar / Schreibkurs mit Sabine Houtrouw / Schließung zu Karneval
/ Elisabeth liest - Bilderbuchkino
Samstagsöffnung im Februar /
Schreibkurs mit Sabine Houtrouw /
Schließung zu Karneval / Elisabeth
liest - Bilderbuchkino
Samstagsöffnung im FebruarSamstagsöffnung im FebruarSamstagsöffnung im FebruarSamstagsöffnung im FebruarSamstagsöffnung im Februar
Am 7. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 20267. Februar 2026 haben Sie die
Möglichkeit, von 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhrvon 10 bis 13 Uhr in
der Gemeindebibliothek Eitorf nach
Herzenslust zu stöbern und auszu-
leihen. Alle Medien (auch solche mit
kurzen Leihfristen), können an die-
sem Tag bis zur nächsten Samstags-
öffnung ausgeliehen werden. Die be-
sondere Öffnung und Ausleihe findet
einmal im Monat statt.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Samstag, 07.Februar.2026
10-13 Uhr
Gemeindebibliothek Eitorf, Siegstra-
ße 63, 53783 Eitorf
Schreibkurs mit Sabine HoutrouwSchreibkurs mit Sabine HoutrouwSchreibkurs mit Sabine HoutrouwSchreibkurs mit Sabine HoutrouwSchreibkurs mit Sabine Houtrouw
Die Gemeindebibliothek Eitorf lädt
alle Schreibbegeisterten herzlich zu
einem besonderen Schreibkurs ein.
Am 10. Februar 2026 ab 15 UhrAm 10. Februar 2026 ab 15 UhrAm 10. Februar 2026 ab 15 UhrAm 10. Februar 2026 ab 15 UhrAm 10. Februar 2026 ab 15 Uhr
wird die Autorin Sabine Houtrouw,
bekannt für ihre Kinderbücher wie
„Balduins Abenteuer“ und ihren Ju-
gendroman „Spiegelschwestern“,
wieder in der Bibliothek zu Gast sein.
Unter ihrer Anleitung wird es ein
gemütliches Beisammensein geben,
bei dem die Teilnehmer die Möglich-

keit haben, ihre kreativen Gedan-
ken zu Papier zu bringen. Der Kurs
richtet sich an alle, die Spaß am
Schreiben haben oder diese Leiden-
schaft entdecken möchten.
Wir freuen uns darauf, Sie bei die-
sem inspirierenden Event begrü-
ßen zu dürfen. Lassen Sie sich die-
se Gelegenheit nicht entgehen,
in die Welt des Schreibens einzu-
tauchen und von einer erfahrenen
Autorin zu lernen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme
und auf einen inspirierenden Nach-
mittag voller kreativer Ideen!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Dienstag, 10. Februar 2026
15 Uhr
Gemeindebibliothek Eitorf, Siegstra-
ße 63, 53783 Eitorf
Schließung zu KarnevalSchließung zu KarnevalSchließung zu KarnevalSchließung zu KarnevalSchließung zu Karneval
Am Donnerstag, 12. Februar 2026
(Weiberfastnacht) sowie am Montag,
16. Februar 2026 (Rosenmontag)
bleibt die Bibliothek geschlossen.
Am Freitag, den 13. Februar 2026
sowie am Dienstag, den 17. Februar
2026 sind wir zu den gewohnten
Zeiten für Sie da.
Das Team der Gemeindebibliothek
wünscht Ihnen eine fröhliche Karne-
valszeit.
KarnevalschließungKarnevalschließungKarnevalschließungKarnevalschließungKarnevalschließung

Donnerstag (Weiberfastnacht) -
geschlossen
Freitag - 10 - 13 Uhr und 15 - 19
Uhr geöffnet
Montag (Rosenmontag) - ge-
schlossen
Dienstag - 10 - 13 Uhr und 15 - 18
Uhr geöffnet
Elisabeth liestElisabeth liestElisabeth liestElisabeth liestElisabeth liest..........
Die Gemeindebibliothek Eitorf freut
sich, die nächste Veranstaltung von
„Elisabeth liest...“ anzukündigen, die
am Freitag, den 27. Februar 2026Freitag, den 27. Februar 2026Freitag, den 27. Februar 2026Freitag, den 27. Februar 2026Freitag, den 27. Februar 2026
ab 16 Uhrab 16 Uhrab 16 Uhrab 16 Uhrab 16 Uhr, stattfinden wird.
Wir laden euch herzlich ein, an
diesem besonderen Nachmittag
teilzunehmen. Bei „Elisabeth
liest...“ haben wir die Freude, das
Bilderbuch KrakaduBilderbuch KrakaduBilderbuch KrakaduBilderbuch KrakaduBilderbuch Krakadu von Britta
Sabbag, illustriert von Lisa Nol-
lenberger, vorzustellen.
Krakadu ist ein liebenswerter Kra-
ke, der mit seiner tollpatschigen
Art die Herzen der Kinder im Sturm
erobern wird. Die Bilder werden
auf einem großen Bildschirm ge-
zeigt, sodass die Kleinen in die
bunte Welt der Illustrationen ein-
tauchen können.
Diese Veranstaltung bietet eine wun-
derbare Gelegenheit für Familien,
die Freude am Lesen zu entdecken
und eine gemeinsame Zeit in der
Welt der Bücher zu verbringen.
Der Eintritt ist frei und alle Familien
sind herzlich willkommen!
„Elisabeth liest...“ ist mehr als nur
eine Vorlesestunde - es ist ein Erleb-

nis, das Kinder inspiriert, ihre Fan-
tasie zu entfalten und die Liebe zu
Büchern zu entwickeln. Wir freuen
uns darauf, viele junge Leser und
ihre Eltern bei uns begrüßen zu
dürfen.
Bei jeder Lesung können Karten ge-
sammelt werden. Am Ende des Jah-
res bekommen die Kinder Preise für
ihre gesammelten Karten.
Wir freuen uns darauf, euch in der
Bibliothek zu sehen und gemeinsam
mit Krakadu in die Unterwasserwelt
einzutauchen!
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Geschichte: Krakadu
Britta Sabbag und Lisa Nollenber-
ger, Krakadu © Carlsen Verlag
GmbH, Hamburg
Datum: Freitag, 27. Februar 2026
Zeit: Ab 16 Uhr bis ca. 17 Uhr
Ort: Gemeindebibliothek Eitorf, Sieg-
straße 63, 53783 Eitorf
Altersempfehlung: Für Kinder von 5-
8 Jahren
Eintritt: Frei
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDParteien FDParteien FDParteien FDParteien FDP

Falsches „Glasfaserkabel“
für Gewerbe
Schock für Gewerbe und Bürger
Viele Bürgerinnen und Bürger -
und vor allem zahlreiche Gewer-
bebetriebe - sind davon ausge-
gangen, dass der aktuelle Glasfa-
serausbau in Eitorf schnelles sta-
biles Internet bringt, so dass
besonders unsere Betriebe wieder
konkurrenzfähig sind/werden.
Umso größer ist jetzt die Enttäu-
schung.
Am Montagabend (26.01.) wurde
der Wirtschaftsausschuss in der
Sitzung darüber informiert, dass
statt des von der Firma Vodafone
angepriesenen Glasfaserkabels im
Eitorfer Gewerbegebiet „Im Auel“
nur Koaxialkabel verbaut wurde.
Die FDP Eitorf fordert Vodafone
auf, diesen Missstand
schnellstmöglich zu beheben und

erwartet das sich die Gemeinde-
verwaltung hier aktiv einbringt.
Die FDP Eitorf betont: „Wir brau-
chen für die Zukunft des Wirt-
schaftsstandorts Eitorf Partner,
auf deren Zusagen sich Bürger
und Unternehmen verlassen kön-
nen, denn unsere Gewerbebetrie-
be tragen maßgeblich zur wirt-
schaftlichen Stabilität und Erhal-
tung von Arbeitsplätzen in Eitorf
bei. Sie dürfen nicht durch unkla-
re Versprechen und unzureichen-
de Information benachteiligt wer-
den. Wer Glasfaser ankündigt,
muss auch Glasfaser liefern.“
Die Verträge wurden zwischen
dem Kreis und der Vodafone ge-
schlossen. Zurzeit findet eine Über-
prüfung der Verträge statt, um

eventuelle Regressansprüche gel-
tend machen zu können.
Für weitere Informationen der FDP
besuchen Sie uns auf unserer Ho-
mepage oder auf den sozialen

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP

Medien (Facebook, Instagram und
Tiktok)
OFFEN, EHRLICH; SACHORIEN-
TIERT

Leonhard Tillmanns
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Der älteste Karnevalist im Eitorfer Karneval
KG Närrische Stadtsoldaten Eitorf e.V. von 1912

Anzeige

Wasserbeschaffungsverband
Herchen/Sieg
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -
Januar 2026
 E i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n gE i n l a d u n g
Zu der am Freitag, den
06.03.2026, um 19.00 Uhr im
Haus des Gastes, Siegtal Str. 39,
51570 Herchen stattfindenden
Verbandsversammlung werden
alle Mitglieder satzungsgemäß
und herzlich eingeladen.
TTTTTagesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:agesordnung:
TOP 1 Begrüßung, Eröffnung

der Sitzung, Feststellung der
form- und fristgerechten Ein-
ladung und der Beschlussfä-
higkeit

TOP 2 Wahl des Protokollfüh-
rers/der Protokollführerin

TOP 3 Genehmigung der Tages-
ordnung, Verlesen und
Kenntnisnahme des Proto-
kolls der Verbandsversamm-
lung vom 03.01.2025

TOP 4 Erstattung des Ge-
schäftsberichts 2024

TOP 5 Vortrag der Bilanz 2024,
sowie Gewinn- und Verlust-
rechnung 2024

TOP 6 Bekanntgabe des Prü-
fungsberichts 2024

Top 7 Aussprache zu den Be-
richten

TOP 8 Entlastung des Vorstands
(gem. §9 Absatz 5 der Sat-
zung)

TOP 9 Vorstellung und Geneh-
migung des Haushaltsplans
für 2026 (gem. §13 Absatz 1
und §19 der Satzung)

TOP 10 Anpassung Gehalt Ge-
schäftsführung

TOP 11 Anpassung Aufwandsent-
schädigung Verbandsvorsit-
zender

TOP 10 Status Rechtsstreitigkeiten
TOP 11 Rückblick Baumaßnah-

men 2025 und Ausblick 2026
TOP 12 Stellenausschreibung:

Technischer Mitarbeiter
TOP 13 Sonstiges
Es wird darauf hingewiesen, dass
gemäß § 11 (2) 2. Satz unserer
Satzung die Versammlung ohne
Rücksicht auf die Zahl der er-
schienenen Mitglieder be-
schlussfähig ist.
Der Der Der Der Der VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Johannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes BöhmerJohannes Böhmer
 (Verbandsvorsteher)

Die öffentliche Bücherei
St. Patricius informiert

Der älteste Karnevalist im Eitorfer KarnevalDer älteste Karnevalist im Eitorfer KarnevalDer älteste Karnevalist im Eitorfer KarnevalDer älteste Karnevalist im Eitorfer KarnevalDer älteste Karnevalist im Eitorfer Karneval

Der älteste Karnevalist im Eitor-
fer Karneval
Seit nunmehr 80 Jahren hält er
unserem Verein die Treue - mit
Herz, Humor und echter karneva-

listischer Leidenschaft.
Karli, Dein Einsatz, Deine Verbun-
denheit und Deine Liebe zum Kar-
neval sind etwas ganz Besonde-
res und ein Vorbild für uns alle.

Liebe Leser und Leserinnen!
Wir hoffen alle sind gut in das
neue Jahr gekommen. Gerade erst
haben wir uns an die Zahl 2026
gewöhnt, da steht schon das ers-
te Event an: Karneval.
Damit alle unbeschwert feiern
können, bleibt die Bücherei am

Karnevals-Sonntag geschlossen.
Wir wünschen allen kleinen und
großen Eitorfer Narren und den
Regenten Lukas und Jil viel Freu-
de!
Für das Team der öffentlichen Bü-
cherei St. Patricius
U. Brücken
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Mundartmesse am
Karnevalssonntag

Termine in der Session
2026
KG Patricius Eitorf e.V.
Donnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. FebruarDonnerstag, 12. Februar
TTTTTrrrrraditionelle aditionelle aditionelle aditionelle aditionelle WWWWWeiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-eiberfassnachts-
Party für alleParty für alleParty für alleParty für alleParty für alle
Ab 16 Uhr, mit viel Musik und
toller Stimmung, Eintritt frei. Fran-
kenhalle, Canisiusstr. 55 Eitorf -
Alzenbach
Karnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. FebruarKarnevalssonntag, 15. Februar
Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-Pfarrkarneval im Hotel Schützen-
hofhofhofhofhof,,,,, Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf-  Eitorf- AlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbachAlzenbach
Beginn 18 Uhr, Einlass 17 Uhr. Wir
haben für euch ein Programm mit

„veel selfsjemahten Fastelo-
wend“ zusammengestellt. Dazu
erwarten wir die Prinzenpaare der
Session 2025/26 gestellt vom Fest-
ausschuß Eitorfer Karneval e.V.

Eintrittskarten erhalten sie bei
Willi Schiefen, Auf dem Erlenberg
17, 53783 Eitorf, Tel.02243/923
968 oder Mobil 0160 / 112 57 13.
Weiter Infos gerne unter www.kg-
patricius.de.

Am Karnevalssonntag, 15. Febru-
ar, feiert die Pfarrgemeinde St.
Patricius um 10:30 Uhr die sehr
beliebte „Hillije Mess op Mund-
art“ mit allen Eitorfer Karnevals-
vereinen statt. Zum Jubiläum „880
Jahre Kirmes in Eitorf“ stellt der
Festausschuß Eitorfer Karneval in
dieser Session die Prinzenpaare,
die da sind: Luka I. und Jil I. aus
dem Hause Crombach und das
Kinderprinzenpaar Finn I. (Maus)
und Lena I. (Schiefen).
Diese Hl. Messe ist bereits seit
dem Jahre 2000 Tradition in unse-
rer Pfarrgemeinde und im Eitorfer
Karneval. Sie wird musikalisch

und mit den liturgischen Texten
von Young Hope Kids unter der
Leitung von Sandra Krist-Rös-
gen gestaltet. Alle Mitchristen
und Freunde des Eitorfer Karne-
vals sind hätzlich injeladen und
wenn sie möchten auch kostü-
miert diese Hl. Messe an St. Pa-
tricius mitzufeiern. Und im An-
schluss werden wir dann ge-
meinsam das Rathaus erstür-
men. Am Abend findet traditio-
nell seit über 50 Jahren im Hotel
Schützenhof, Eitorf-Alzenbach
der „alles veel selfsjemahte Fas-
telowend“ statt. Beginn ist um
18 Uhr.
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Traditioneller Trapp-Trapp-Abend
MGV „Concordia“ Eitorf-Kelters e. V.

Die Sänger beim AuftrittDie Sänger beim AuftrittDie Sänger beim AuftrittDie Sänger beim AuftrittDie Sänger beim Auftritt

Die KindergartenmütterDie KindergartenmütterDie KindergartenmütterDie KindergartenmütterDie Kindergartenmütter

Annelene und MathildeAnnelene und MathildeAnnelene und MathildeAnnelene und MathildeAnnelene und Mathilde

Am vergangen Samstag, 31. Ja-
nuar, fand der diesjährige Trapp-
Trapp-Abend der Concordia statt.
Eine weiterhin wirklich schöne Al-
ternative zur Scheel Seck! Um 19
Uhr konnte der Vorsitzende Rai-
ner Happ rund 85 bunt kostümier-
te Jecken begrüßen. Danach gab
es, wie in jedem Jahr, leckeren Gu-
lasch. Punkt 20:15 Uhr startete das
karnevalistische Programm unter
der Leitung unseres Sitzungspräsi-
denten. Der Abend wurde eröffnet
durch die Sänger der Concordia un-
ter der Leitung von unserem Diri-
genten Andey, die Sänger trugen
dabei die FC-Hymne sowie mit dem
Stammbaum und in unserem Fee-
del echte Ohrwürmer vor, die zum
Mitsingen einluden. Nach einem
kurzen witzigen Jahresrückblick
über die Geschehnisse rund um den
Verein und seine Mitglieder, be-
gann das karnevalistische Pro-

gramm: Zunächst begrüßten wir
unser diesjähriges Prinzenpaar zu-
sammen mit dem Festausschuss Ei-
torfer Karneval. Nach einem tollen
und gelungen Auftritt des Prinzen-
paares mit derem Gefolge machten
uns unser Sangesbruder Herbert mit
seiner Frau deutlich, welche Miss-
verständnisse es bei einem Che-
ckIn an der Hotel-Rezeption geben
kann. Anschließend zeigten uns un-
sere Vereinsfrauen, welche Proble-
me und Diskussionen es in einer
„Kindergartenelterngruppe“ geben
kann, wenn man sich über Whats-

App austauscht. Ein sehr gelunge-
ner Auftritt. Dann begrüßten wir ei-
nen „Newcomer“ beim Trapp-Trapp.
Unser inaktives Mitglied Paul Hüs-
son stieg zum ersten Mal in die
Bütt und brachte einen Bericht zur
Lage der Nation. Anschließend folg-
te das Highlight des Abends! Mat-
hilde Decker und Annelene Ham-
mer, zwei wirkliche Urgesteine des
Kelterser Karnevals machten den
Rücktritt vom Rücktritt und boten
uns als „gestresste Ehemänner“
einen sehr gelungenen und äußertst
lustigen Vortrag. Das Publikum dank-

te den beiden mit stehenden Ovati-
onen. Den Abschluss unseres Kar-
nevalsabends bildete Rainer
Happ, der von seinem schweren
Amt des Hausmannes mit seinen
vielfältigen Aufgaben berichtete.
Die tolle Stimmung im vollen Sän-
gerheim ist der beste Beweis
dafür, dass die „Concordia“ mit
diesem urigen Karneval mit aus-
schließlich eigenen Kräften immer
ein Garant für gute Laune und
beste Unterhaltung ist.

Rainer Happ - Pressearbeit
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Anzeige

Musical „Der kleine Tag“ im Theater am Park in Eitorf!
Nach dem großen Erfolg der Auf-
führungen in der Halle Kabel-
metal in Schladern Anfang No-
vember mit vielen begeisterten
Zuschauerinnen und Zuschauern
bringt die Theatergruppe Wind-
eck nun, wie gewohnt, ihre ak-
tuelle Produktion in Eitorf im The-
ater am Park zur Aufführung.
„Der kleine Tag“, das bezau-
bernde Musical von Rolf Zuck-
owski, Wolfram Eicke und Hans
Niehaus, entführt Groß und Klein
in das geheimnisvolle Lichtreich
hinter den Sternen - ein Ort, von
dem aus jeder Tag nur einmal
zur Erde reisen darf.
Unser Held, der kleine Tag, war-
tet gespannt auf seinen großen
Moment: 24 Stunden lang darf er
das Leben der Menschen beglei-
ten. Wird er ein besonderer Tag
sein, an den sich alle erinnern?
Mit poetischer Leichtigkeit, Hu-
mor und bewegender Musik be-
gleitet das Publikum die Reise
des kleinen Tages - von seiner
sehnsüchtigen Erwartung im
Lichtreich, seinem großen Auf-
tritt auf der Erde, bis zu seiner
Rückkehr in das Reich der Tage.
Dabei wird klar: Es sind oft die
kleinen, scheinbar unscheinba-
ren Momente, die einen Tag
wirklich bedeutsam machen.
Die Melodien von Rolf Zuck-
owski, gesungen von einem viel-
seitigen Ensemble aus Kindern,
Jugendlichen und Erwachsenen
im Alter von 7 bis 75 Jahren,
laden zum Mitsingen, Mitfühlen
und Staunen ein. Begleitet von
einer Live-Band und bereichert
durch die Choreografien der
Tanzgruppen „Velvet Squad“
und „Mini-Velvets“ des TuS
Schladern entsteht ein farben-
frohes musikalisches Erlebnis für
die ganze Familie.
Mit Liedern wie „Du bist du“,
„Einfach nur so“ oder „Ich bin
ich“ vermittelt das Musical wich-
tige Werte: Freundschaft, Selbst-
vertrauen, Mut, Dankbarkeit und
die Schönheit des Alltags. Es
zeigt: Jeder Mensch ist einzig-
artig - und jeder Tag kann etwas
ganz Besonderes sein.
Das Musical ist eine liebevolle

Erinnerung daran, wie wertvoll Zeit
ist, wie wichtig Frieden und
Miteinander sind, und dass die
Kleinen oft größer sind, als die
Großen denken.
Aufführungen am Samstag, 21.Aufführungen am Samstag, 21.Aufführungen am Samstag, 21.Aufführungen am Samstag, 21.Aufführungen am Samstag, 21.
FFFFFebruarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 16 Uhr und am Sonn- um 16 Uhr und am Sonn- um 16 Uhr und am Sonn- um 16 Uhr und am Sonn- um 16 Uhr und am Sonn-

tag,tag,tag,tag,tag, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, um 11 Uhr und um 11 Uhr und um 11 Uhr und um 11 Uhr und um 11 Uhr und
um 16 Uhr im um 16 Uhr im um 16 Uhr im um 16 Uhr im um 16 Uhr im TTTTTheater am Pheater am Pheater am Pheater am Pheater am Park,ark,ark,ark,ark,
BrückBrückBrückBrückBrückenstrenstrenstrenstrenstr..... 31; 31; 31; 31; 31; Eitorf Eitorf Eitorf Eitorf Eitorf.....
Karten im Vorverkauf erhalten Sie
online auf unserer Homepage: the-
atergruppe-windeck.de/online-ti-
ckets aber auch in Windeck bei

der Poststelle „Glücksbote“ in
Dattenfeld und in Eitorf bei Zi-
garren Lichius, beim Copyshop
Eitorf und bei TOP Carwash. Die
Karten kosten unverändert 18
Euro (VVK)/20 Euro (AK), ermä-
ßigt 10 Euro.
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TUI ReiseCenter – Martius Reisen GmbH · Frankfurter Str. 73 · 53773 Hennef
Tel. 02242/4288 · E-Mail: hennef1@tui-reisecenter.de · www.tui-reisecenter.de/hennef1

 

Wunschlos glücklich den Urlaub genießen. 
Ob Palmenstrand in der Karibik, Wanderurlaub in 
den Bergen oder Urlaub am schönen Mittelmeer, 
buchen Sie jetzt Ihren Sommerurlaub und sichern 
Sie sich bis zu 40% Frühbucher-Ermäßigung. 

Herzlichst, Ihr Team vom TUI ReiseCenter
in Hennef.

Hipotels Hipocampo Playa 4
Mallorca / Cala Millor
Gepflegtes Hotel in direkter Standlage, vielfältiges 
Unterhaltungsangebot mit Spiel, Sport und Shows 
7 Nächte, Doppelzimmer, Halbpension 
inkl. Flug z.B. am 04.05.2026 ab Flughafen Köln

pro Person ab € 726*

1 Kind (bis 12 Jahre alt) bei
zwei Vollzahlern ab € 215

Club Tuana r 
Südtürkische Ägäis / Fethiye  
Familienfreundlicher Club in traumhafter Strandlage, 
weitläufiger Garten, viel Sport und Unterhaltung 
7 Nächte, Doppelzimmer, All Inclusive, inkl. Flug 
z.B. am 04.05.2026 ab Flughafen Düsseldorf

pro Person ab € 812*

1 Kind (bis 11 Jahre alt) bei
zwei Vollzahlern ab € 298

*Gilt für ausgewählte Flugpauschalreisen ab 3 Nächten und für Hotel-Buchungen ab 1 Nacht. Aufenthalt im Reisezeitraum 01.04. bis 31.10.26 (letzte Rückreise). 
Die Ersparnis ist z.B. abhängig von Reisedatum, Abflughafen, Verpflegung. Begrenztes Kontingent. Preise unterliegen stetig aktualisierten Anpassungen. Buchbar bis 
02.03.26 für TUI oder airtours. TUI Deutschland GmbH, Karl-Wiechert-Allee 23, 30625 Hannover.

Frühbucher 
sparen jetzt 
bis zu 40%

FF ühb h

HÖCHSTE ZEIT
FÜR SOMMER.
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Jahreshauptversammlung des Cäcilien-Pfarrchor
St. Patricius Eitorf

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo

VorstandVorstandVorstandVorstandVorstand

Am Dienstag, 20. Januar, hatte
der Vorstand des Cäcilien-Pfarr-
chors St. Patricius Eitorf um 19
Uhr zur turnusmäßigen Jahres-
hauptversammlung mit Vor-
standswahl geladen. In Vertretung
von Dorothea Storch, eröffnete
Martina Jürgens als stellvertre-
tende Vorsitzende die Sitzung
pünktlich um 19 Uhr und begrüß-
te 40 Sängerinnen und Sänger,
unter ihnen unseren Ehrenvorsit-
zenden Werner Rotscheroth. Nach
Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einladung und Verabschie-
dung der Tagesordnung gedach-
ten wir unserer verstorbenen
Chormitglieder. Martina Jürgens
dankte allen, die im letzten Jahr
zum Erfolg unseres Chores beige-
tragen haben.
Hiernach erfolgte der Jahresbe-
richt. Es war wieder ein sehr er-
folgreiches Jahr mit unserem Kon-
zert am 14. September. Außerdem
standen neben 42 Proben, zwei
General- und zwei Stimmbildungs-
proben, zwölf Termine an: Mes-
sen, Gedenkfeiern und Evensongs.
2025 konnten wir sechs neue Sän-
gerinnen und Sänger begrüßen.
Der anschließende Kassenbericht
von Kerstin Lehmler wurde durch
die Kassenprüfer Henning Hout-

rouw und Johannes Baust bestä-
tigt sowie eine einwandfreie und
faktische richtige Kassenführung
bescheinigt. Johannes Klüser lob-
te ebenfalls die gute und treue
Zusammenarbeit des Chores und
gab uns einen Ausblick auf das
Jahr 2026. Er kündigte außerdem
ein Weihnachtskonzert an, das
wahrscheinlich 2027 stattfinden
soll.
Nach der einstimmigen Entlastung
des Vorstandes, dankte Martina
Jürgens den nicht mehr kandidie-
renden Hedi Bewer, Gabi Köllen
und Edgar Krause für ihre lang-
jährige Arbeit im Vorstand. Der
neue Vorstand wurde einstimmig
gewählt.
Vorsitzende: Dr. Dorothea Storch
Stell. Vorsitzende: Martina Jürgens
Kassiererin: Kerstin Lehmler
Schriftführer: Bernd Thiel
Beisitzer: Johannes Baust und
Andre Patzenhauer
Kassenprüfer: Henning Houtrouw
und Ulrike Peters
Nach der Sitzung sangen wir noch
ein Ständchen für unsere Geburts-
tagskinder und ließen dann den
Abend mit Getränken, Schnitt-
chen und Knabbereien, gestiftet
von den Geburtstagsjubilaren,
ausklingen.
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Wie Krafttraining bei Depressionen und Angststörungen
hilft und somit psychische Gesundheit fördert
Interview mit Pia Borsch im Kronos Aktivclub
(Nora Lemmer) Pia Börsch, 22
Jahre, arbeitet seit 2022 in Hen-
nef im Kronos Aktivclub und hat
im dualen Studium Fitnessöko-
nomie ihren Bachelor of Arts
2025 absolviert. In ihrer Bache-
lorarbeit hat sie die Auswirkun-
gen von Krafttraining auf De-
pressionen und Angststörungen
untersucht.
Nora Lemmer: Pia, erzähl uns
über deine Bachelorarbeit.
Pia Börsch: Ich habe über die
Auswirkungen von Krafttraining
auf Depressionen und Angststö-
rungen geschrieben. Ein super
interessantes Thema, weil De-
pressionen sind in der heutigen
Zeit immer mehr vertreten und
das Thema verdient immer mehr
Aufmerksamkeit. Weltweit sind
280 Millionen Menschen an De-
pressionen erkrankt und 301 Mil-
lionen leiden unter Angststörun-
gen. Ich fand die Werte so er-
schreckend ehrlich gesagt, dass
ich mir gesagt habe, ok da muss
man mal ein bisschen genauer
forschen, was es da für Möglich-
keiten gibt Depressionen oder
Angststörungen zu therapieren,
abgesehen von den Psychophar-
maka, und Psychotherapie, die
verschrieben werden.
Nora: Klingt nach einem span-
nenden Thema. Wie kann Kraft-
training denn bei Depressionen
oder Angstzuständen helfen?
Pia: Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-Krafttraining kann präven-
tiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfentiv und akut helfen als alterna-
tive und unterstützende Maß-
nahme.
Nora: Merkst du das in deinem
Arbeitsalltag, dass Sport Men-
schen auch psychisch hilft?
Pia: Definitiv merkt man das den
Menschen an, wenn man sie auf
der Reise begleitet. Man beglei-
tet die Menschen von Tag 1 an,
wo sie hier sind. Man nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt dieMan nimmt die
Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-Person in der Beratung als Gan-
zes wahrzes wahrzes wahrzes wahrzes wahr und sieht dann auch
die Entwicklung. Natürlich gibt
es Unterschiede. Oft, vor allem
in den ersten 4-8 Wochen, ar-
beitet man sehr eng zusammen
und gerade da merkt man den
Menschen total an, wie sie auf-
blühen und wie das Training von
einem eher unangenehmen
„Muss“ zu einem guten Ab-
schnitt vom Alltag wird, wo man
merkt das tut nicht nur meinem

Körper gut, sondern vor allem mirmirmirmirmir
selbstselbstselbstselbstselbst gut im Sinne von „ich fühle
mich insgesamt besser; ich fühle
mich ausgeglichener“. Natürlich
merkt man auch, dass der Körper
kräftiger wird und sich eventuell
verändert und dass man den All-
tag besser bewältigen kann. Es
ist total schön zu sehen, wie
glücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier rausglücklich Menschen hier raus ge- ge- ge- ge- ge-
henhenhenhenhen, weil sie sagen können „ich
trainiere und mache das für mich.
Nicht nur für mein Aussehen oder
für andere, sondern für meine ei-
gene Lebensqualität.“
Nora: In der heutigen Zeit verbrin-
gen Menschen ja immer mehr Zeit
mit digitalen Medien und der reale
zwischenmenschliche Kontakt
nimmt ab. Kann das ein Faktor sein,
dass Menschen sich unter anderem
auch besser fühlen, weil sie mal
rauskommen und echten menschli-
chen Kontakt haben abseits der Ar-
beit? Wenn ich zum Sport gehe,
gehe ich meistens allein, obwohl
ich es schön fände, einen „Fitness-
buddy“ zu haben, also jemanden
zum Austauschen und zum gegen-
seiteigen anspornen. Ihr bietet doch
auch 1:1 Training an?
Pia: Genau, wir bieten in der Wo-
che Coaching Zeiten an, wo man
sich flexibel einbuchen kann, oder
auch Personal Training. Per Tele-
fon oder App kann man sich einen
Termin buchen. Entweder klärt
man dort noch mal wie einzelne
Geräte funktionieren, oder man
nutzt es als Verbindlichkeit, sich
selbst anzuspornen. Ansonsten
haben die Kunden auch die Mög-
lichkeit 1:1 Termine zu buchen,
die gerne genutzt werden und
wichtig sind.
Nora: Pia, wenn du dein Thema
einbringen könntest, wie würdest
du das machen?
Pia: Es ist schwierig zu sagen, wie
man es am besten einbringt, weil
für viele ist das ein unglaublich
sensibles Thema. Klar, weil es
sehr sehr persönlich ist. Man traut
sich eventuell nicht mit dem The-
ma hierhin zu kommen. WichtigWichtigWichtigWichtigWichtig
wäre mirwäre mirwäre mirwäre mirwäre mir,,,,, dass in der F dass in der F dass in der F dass in der F dass in der Forschungorschungorschungorschungorschung
und und und und und TTTTTherherherherherapie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-apie mehr interdiszipli-
när gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärztenär gearbeitet wird, sodass Ärzte
und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-und Psychologen mit Sportwis-
senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.senschaftlern zusammenarbeiten.
Das sollte nicht voneinander ge-
trennt werden.
Wenn ein Mitglied so offen ist und

sagt „ich leide unter einer Depres-
sion“ oder habe gehört, dass Kraft-
training positive Auswirkungen hat,
dann könnte man da vor Ort im
gewissen Maß gezielter drauf ein-
gehen. Klar gibt es keinen Trai-
ningsplan, der das trainiert, aber
es geht darum, dass Krafttraining
an sich wirklich starke Auswirkun-
gen auf Depressionen und Angst-
störungen hat. Man spricht sogar
von RegressionRegressionRegressionRegressionRegression, also dem Rück-
gang, der Verbesserung des Zu-
standes durch das Krafttraining.
Ich habe in meiner Bachelorarbeit
Studien untersucht, die über 8
Wochen gingen, mit 2 2 2 2 2 TTTTTage Krage Krage Krage Krage Kraft-aft-aft-aft-aft-
trtrtrtrtraining die aining die aining die aining die aining die WWWWWocheocheocheocheoche, die gezeigt ha-
ben welche enormen Auswirkun-
gen das Krafttraining auf die psy-
chische Gesundheit hat.
Nora: Wie kann man denn psychi-
sche Gesundheit messen und was
hat die Studie gezeigt?
Pia: Also es ist natürlich schwierig in
Zahlen messbar, aber bei den klini-
schen Studien haben Menschen teil-
genommen, die diagnostizierte De-
pressionen bzw. Angststörungen hat-
ten. Es ist zum einen kompliziert die
neurologischen und hormonellen Pro-
zesse exakt zu messen und zum an-
deren ist die heutige Forschung noch
nicht so weit. Daher werden Frage-
bögen mit entsprechenden Skalen
zur generalisierten Messbarkeit ge-
nutzt. Jeweils vor dem Training wur-
de der Fragebogen unter ärztlicher
Aufsicht ausgefüllt und somit über 8
Wochen festgehalten, welche Ver-
änderungen es in der Psyche der
Teilnehmer gibt. Besonders bemer-
kenswert war auch der Ansatz, dass
Krafttraining auch dabei helfen kann,
benötigte Psychopharmaka zu redu-
zieren, oder möglicherweise zusam-
men mit anderen Therapieansätzen
langfristig auch zu ersetzten.
Nora: Krafttraining kann also als
alternative, ergänzende oder prä-
ventive Maßnahme der psychischen
Gesundheit helfen. Gibt es denn
auch eine Möglichkeit bei einer psy-
chischen Krankheit Reha-SportReha-SportReha-SportReha-SportReha-Sport zu
beantragen? Man kennt das ja von
körperlichen Krankheiten.
Pia: Ja klar. Das klassische Reha-
Sport Rezept über 50 Einheiten in
18 Monaten wird nach körperli-
chen Erkrankungen verschrieben,
und auch nach psychischen Er-
krankungen. Das eine bedingt
auch oft das andere. Das bieten

wir hier natürlich auch an. So
hat man einmal in der Woche
ein Ganzkörpertraining, was ei-
nem gut tut. Und wenn man
möchte, hat man eben bei uns
die Möglichkeit darüber hinaus
noch etwas individuell zu ma-
chen.
Nora: Wie ist denn der Weg hier
hin? Was muss man machen, um
bei euch trainieren zu können?
Pia: Der erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immerDer erste Schritt ist immer
die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung.die persönliche Beratung. Die
kann man telefonisch, über un-
sere Webseite oder vor Ort ver-
einbaren. Dabei nehmen wir uns
Zeit und sprechen über alle Vor-
stellungen, Wünsche und Be-
dürfnisse, sodass wir ein indivi-
duelles Training erstellen kön-
nen. Wenn man eine Mitglied-
schaft vereinbart und sich für
sich und die eigene Gesundheit
entscheidet, wird mit einem ers-
ten Training begonnen, wo man
einen bestmöglichen Start hat.
Darüber hinaus bieten wir ein
fortlaufendes Coaching an, das
gerne in Anspruch genommen
wird. Niemand ist da auf sich
allein gestellt. Gerade in den
ersten 4-8 Wochen ist das Coa-
ching und Zusammenarbeit mit
den Trainern sehr intensiv und
eng. Auch im Anschluss hat der
Trainierende die Möglichkeit vor
Ort einen Ansprechpartner zu
haben, oder man lernt oft auch
nette Mittrainierende kennen.
Nora: Viele Menschen fühlen
sich ja auch nach dem Winter
sehr niedergeschlagen, ohne di-
rekt an einer klinischen Depres-
sion zu leiden. Würdest du sa-
gen, dass Sport einem auch ausausausausaus
dem dem dem dem dem Winterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfenWinterloch helfen kann?
Pia: Ja auf jeden Fall. Sport hilftSport hilftSport hilftSport hilftSport hilft
beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen beim allgemeinen WWWWWohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-ohlbefin-
dendendendenden. Einfach vorbeikommen, Ter-
min vereinbaren oder mal zum
Probetraining kommen.

Anzeige



Mitteilungsblatt Eitorf | 66. Jahrgang | Nr. 5 | Freitag, 06. Februar 2026 | Kw 6 | Rautenberg Media 23

Internationaler Soldatengottesdienst
MGV Alzenbach
Wie jedes Jahr im Januar fand der
Internationale Soldatengottes-
dienst in Köln statt und wir mit
dem Projektchor waren dabei. Auf
Wunsch von Papst Leo dem XIV wird
in diesem Jahr zum 59. Mal in der
gesamten Weltkirche der Welttag
des Friedens begangen. Diesmal
unter dem Motto „Der Friede sei
mit euch allen“. Auch wieder im
Hohen Dom zu Köln. Den ersten
internationale Soldatengottes-
dienst in Köln feierte 1977 der da-
malige Kardinal Höffner mit ca.
1.100 Soldaten, aller im Bistum Köln
stationierten Nationen, in der Apos-
telkirche in Köln. Da die Apostelkir-
che nicht groß genug war, fand der
nächste Soldatengottesdienst 1978
im Hohen Dom zu Köln statt. Es
feierten zeitweise bis zu 3.000 Sol-
daten mit dem Erzbischof von Köln
diesen Internationale Soldatengot-
tesdienst. Auch 2026 waren wir
wieder mit einem Projektchor un-

ter Leitung von Markus Wolters
dabei. Zum Projektchor gehören
Sänger aus den Männerchören Al-
zenbach, Herchen, Hoppengarten,
Leuscheid, Sankt Katharinen, und
Schladern. Ich hoffe keinen der be-
teiligten Chöre übersehen zuhaben.
Geprobt wurde in sechs Gemein-
schaftsproben, jeweils im Hotel
Schützenhof in Alzenbach. So vor-
bereitet konnte uns nur das Wetter
oder die Bundesbahn, einen Strich
durch die Rechnung machen. Am
22. Januar, um 7 Uhr, ging es für die
Eitorfer am Bahnhof Eitorf los. Er-
staunlich, der Zug hatte fast keine
Verspätung. Mit 36 Sängern ging
es im Dom in den Proberaum. Das
ansingen war eigentlich nur nötig
um die Stimme, so früh am Morgen,
zum Klingen zu bringen. Unserem
Platz im Dom kennen wir
mittlerweile. Der Dom war diesmal
vollständig besetzt. Unsere Vorträ-
ge „Jerusalem“ von Eritz Ihlau,

ProjektchorProjektchorProjektchorProjektchorProjektchor

„Sanctus“ von Michael Schmoll und
„Frieden“ von Gotthilf Fischer klan-
gen im Dom ganz toll. Unser Chor-
leiter Markus Wolters war mit uns
zufrieden. Es ist wie immer ein be-
sonderes Erlebnis in dem großen
Kölner Dom zu singen. Der Abschluss
in Köln wurde danach im Weinhaus
Vogel, am Eigelstein gemacht. Alle
beteiligten sind ohne Probleme zu
Hause angekommen. Wenige Tage

später, am 26. Januar besuchten
wir unser ältestes inaktives Mit-
glied, Frau Hornig, zu ihrem 105.
Geburtstag. Zu ihrer Freude brach-
ten wir nicht nur einen Stauß Blu-
men, sondern auch ein Sträußchen
Lieder mit. Es ist schön zu sehen
das sie noch bei guter Gesund-
heit ist und sich über Blumen und
Gesang freuen kann.
MGV Alzenbach Schriftführer
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Immobilien kaufen und verkaufen
Worauf Käufer achten sollten

Wer eine Immobilie erwerben
möchte, sollte nicht nur den Kauf-
preis im Blick haben. Zusätzlich
fallen Nebenkosten wie Grunder-
werbsteuer, Notar- und Grund-
buchgebühren sowie gegeben-
enfalls eine Maklerprovision an.
Auch der Zustand der Immobilie
ist entscheidend: Ein unabhängi-
ger Gutachter kann helfen, ver-
steckte Mängel frühzeitig zu er-
kennen und böse Überraschungen
zu vermeiden. Für die Finanzie-
rung ist ein Eigenkapitalanteil von
mindestens 20 Prozent empfeh-
lenswert, dazu sollte ein finanzi-
eller Puffer für Sanierungen oder
Modernisierungen eingeplant
werden.
TTTTTipps für ipps für ipps für ipps für ipps für VVVVVerkäufererkäufererkäufererkäufererkäufer

Eigentümer, die ihre Immobilie
veräußern möchten, sollten
zunächst den aktuellen Markt-
wert realistisch einschätzen las-
sen. Vergleichbare Angebote in der
Region, Immobiliengutachten
oder Maklerbewertungen geben
Orientierung. Ein ansprechendes
Exposé mit aussagekräftigen Fo-
tos und vollständigen Unterlagen
steigert die Erfolgschancen. Wer
sich rechtzeitig um Energieaus-
weis, Grundrisse und Nachweise
kümmert, schafft Vertrauen bei
potenziellen Käufern. Auch der
richtige Verkaufszeitpunkt spielt
eine Rolle: In begehrten Lagen
lassen sich meist bessere Preise
erzielen, während in schwäche-
ren Märkten längere Verkaufszei-
ten eingeplant werden sollten.
Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-Regionale Unterschiede beach-
tententententen
Während Ballungsräume vieler-
orts mit hoher Nachfrage und stei-
genden Preisen zu kämpfen ha-
ben, sind in ländlicheren Regio-
nen Preisrückgänge oder längere
Vermarktungszeiten möglich.
Kaufinteressierte sollten daher
die Entwicklung der regionalen
Märkte genau beobachten und
Verkäufer ihre Preisvorstellungen
entsprechend anpassen.
Gut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handelnGut vorbereitet handeln
Ob Kauf oder Verkauf - eine gründ-
liche Vorbereitung ist die beste
Grundlage für eine erfolgreiche
Entscheidung. Wer Finanzierung,
Unterlagen und Marktinformatio-
nen frühzeitig zusammenstellt,
spart nicht nur Zeit, sondern kann
auch schneller reagieren, wenn
sich eine passende Gelegenheit
bietet.
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Ihr neues Zuhause finden
Wünsche und Budget abgleichen
Der erste Schritt zur passen-
den Immobilie ist eine realisti-
sche Planung. Welche Wohnflä-
che wird benötigt, welche Lage
ist bevorzugt und wie hoch darf
die monatliche Belastung sein?
Neben dem Kaufpreis oder der
Miete sollten auch Nebenkos-
ten und mögliche Renovierun-
gen berücksichtigt werden.
Eine ehrliche Bestandsaufnahme
erleichtert die Suche und verhin-
dert spätere Enttäuschungen.

VVVVVerschiedene erschiedene erschiedene erschiedene erschiedene WWWWWege zur ege zur ege zur ege zur ege zur TTTTTrrrrraum-aum-aum-aum-aum-
immobilieimmobilieimmobilieimmobilieimmobilie
Wohnungs- und Hausangebote
finden sich über Immobilien-
makler und in Lokalzeitungen.
Besonders in gefragten Lagen
lohnt es sich, mehrere Kanäle
gleichzeitig zu nutzen und re-
gelmäßig nach neuen Inseraten
zu schauen. Wer schnell rea-
giert und seine Unterlagen be-
reithält, hat bessere Chancen,
den Zuschlag zu erhalten.

Lage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfenLage und Umfeld prüfen
Ob Stadtwohnung oder Haus im
Grünen - die Umgebung ist ein
entscheidender Faktor für die
Wohnqualität. Einkaufsmög-
lichkeiten, Schulen, Kinderbe-
treuung und Freizeitangebote
sollten ebenso geprüft werden
wie die Anbindung an den öf-
fentlichen Nahverkehr oder Ar-
beitswege. Auch Aspekte wie
Lärmbelastung, Grünflächen
oder das soziale Umfeld beein-
flussen, ob man sich langfristig

wohlfühlt.

Gut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheidenGut vorbereitet entscheiden
Gerade in angespannten Märk-
ten bleibt oft wenig Zeit für Ent-
scheidungen. Ein geordneter Fi-
nanzierungsrahmen beim Kauf oder
eine vollständige Bewerbungsmap-
pe bei der Miete beschleunigen
den Prozess erheblich.
Empfehlenswert ist außerdem,
Besichtigungstermine gründ-
lich zu nutzen, Fragen zu stel-
len und wichtige Punkte schrift-
lich festzuhalten.

Ankommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlenAnkommen und wohlfühlen
Ist das passende Zuhause ge-
funden, beginnt der nächste
Schritt: das Einrichten und Ge-

stalten. Kleine persönliche Ak-
zente - etwa Möbel, Farben
oder Pflanzen - machen aus ei-

ner Wohnung oder einem Haus
schnell einen Ort, an dem man
sich wirklich zuhause fühlt.
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SV 09 Eitorf verpflichtet Mika Sauerland
als neuen A-Jugend-Trainer

Saisonstart Senioren und
Damen am 22. Februar
SV 09 Eitorf

(v.l.) Klaus Pipke, Justin Stötzel, Mika Sauerland, Mike Ganz(v.l.) Klaus Pipke, Justin Stötzel, Mika Sauerland, Mike Ganz(v.l.) Klaus Pipke, Justin Stötzel, Mika Sauerland, Mike Ganz(v.l.) Klaus Pipke, Justin Stötzel, Mika Sauerland, Mike Ganz(v.l.) Klaus Pipke, Justin Stötzel, Mika Sauerland, Mike Ganz

Der SV 09 Eitorf freut sich, Mika Sau-
erland (23) als neuen Trainer der A-
Jugend für die kommende Saison prä-
sentieren zu können. Sauerland
kommt vom JFV Windeck, wo er
zuletzt die U17-Junioren betreute, und
bringt bereits umfangreiche Erfahrung
aus dem Nachwuchsfußball mit.
Unterstützt wird er von Co-Trai-
ner Justin Stötzel, gemeinsam bil-
den sie ein engagiertes Trainer-
team, das die jungen Talente des
Vereins sportlich und mannschaft-
lich weiterentwickeln wird.
Sauerland verfügt über die UEFA
B-Lizenz sowie zahlreiche A- und
B-Lizenzen in Athletik, Functional
Training und Sporternährung. Sei-
ne Trainerstationen reichen von
den Bambini bis zur U17, unter

anderem beim TSV Germania
Windeck und beim FC Hennef 05
und seit 2018 ist er auch als Trai-
ner in der Bayer 04 Leverkusen
Fußballschule aktiv.
Mika Sauerland: „Ich freue mich
sehr auf die neue Aufgabe beim SV
09 Eitorf. Gemeinsam mit Justin
Stötzel wollen wir die Spieler sport-
lich und als Team weiterentwickeln
und optimal auf den Übergang in
den Seniorenbereich vorbereiten.“
Mike Ganz, Jugendgeschäftsfüh-
rer des SV 09 Eitorf: „Mit Mika
und Justin haben wir ein starkes
Trainerteam gewonnen, das Erfah-
rung, Fachwissen und Leidenschaft
mitbringt. Wir sind überzeugt, dass
sie wichtige Impulse für unsere A-
Jugend setzen werden.“

Jugend MeisterschaftJugend MeisterschaftJugend MeisterschaftJugend MeisterschaftJugend Meisterschaft
Samstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. FebruarSamstag, 7. Februar
11 Uhr: SV 09 Eitorf U13 (w) - TuS
Marialinden U13
12:30 Uhr: SV Menden U12 - SV

09 Eitorf U12/I
12:30 Uhr: SV 09 Eitorf U13/II - SV
Kriegsdorf U13
12:30 Uhr: TuS 05 Oberpleis U13/
II - SV 09 Eitorf U13/I
14 Uhr: SV 09 Eitorf U14/I - TuS 05
Oberpleis U15
15:30 Uhr: Wahlscheider SV U17 -
SV 09 Eitorf U17/I
15:30 Uhr: SV 09 Eitorf U15/I -
Wahlscheider SV U15
Samstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. FebruarSamstag, 14. Februar
11 Uhr: JSG Asbacher Land -
Asbach - SV 09 Eitorf U12/I
14 Uhr: VfL Hamm - SV 09 Eitorf
U15/I
Testspiele Senioren /Damen:
Sonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. FebruarSonntag, 8. Februar
11 Uhr: SV 09 Eitorf - SV Rot Weiß
Hütte (Damen)
13 Uhr: SV 09 Eitorf - SV Allner-
Bödingen II
Freitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. FebruarFreitag, 13. Februar
19 Uhr: SV GW Mühleip -
SV 09 Eitorf
Start der Rückrunde:
Sonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. FebruarSonntag, 22. Februar
11 Uhr: TuS Altenrath -
SV 09 Eitorf (Damen)
13 Uhr: TuS Schladern -
SV 09 Eitorf
Alte Herren:
Montag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. FebruarMontag, 9. Februar
19:30 Uhr: SV 09 Eitorf Ü32 -
Olympias Eitorf (Senioren)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026Freitag, 13. Februar 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
10.02.2026 um 10 Uhr10.02.2026 um 10 Uhr10.02.2026 um 10 Uhr10.02.2026 um 10 Uhr10.02.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734, Mo-So,
9-20 Uhr.

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus

wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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Initiativ bewerben,
aber richtig
Nicht jede freie Stelle wird öf-
fentlich ausgeschrieben. Viele
Unternehmen suchen zwar Ver-
stärkung, haben aber noch kein
konkretes Stellenprofil formu-
liert. Für Arbeitssuchende kann
eine Initiativbewerbung des-
halb eine echte Chance sein,
seinen Traumjob zu finden. Wer
sich ohne konkrete Ausschrei-
bung bewirbt, sollte jedoch gut
vorbereitet sein.
Warum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohntWarum sich Initiative lohnt
Initiativbewerbungen zeigen Ei-
genständigkeit und Interesse.
Wer gezielt auf ein Unterneh-
men zugeht, signalisiert Moti-
vation, Engagement und Be-
schäftigung mit dem Betrieb.
Oft werden Bewerbungen intern
gespeichert und bei passendem
Bedarf wieder hervorgeholt. So
kann man sich einen Vorteil ge-
genüber Mitbewerbern schaf-
fen, die erst reagieren, wenn
eine Stelle ausgeschrieben ist.
WWWWWas as as as as Arbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwArbeitgeber erwartenartenartenartenarten
Wichtig ist, dass die Bewerbung
nicht beliebig wirkt. Unterneh-
men erkennen schnell, ob ein
Schreiben individuell formuliert
oder allgemein gehalten ist. Ar-
beitssuchende sollten deutlich
machen, warum sie genau dort
arbeiten möchten und welchen
Mehrwert sie für die Firma mit-

bringen. Ein klarer Bezug zur
Branche, zu regionalen Tätig-
keitsfeldern oder zur Unterneh-
mensgröße hinterlässt einen
professionellen und reflektier-
ten Eindruck.
Tipps für eine überzeugendeTipps für eine überzeugendeTipps für eine überzeugendeTipps für eine überzeugendeTipps für eine überzeugende
BewerbungBewerbungBewerbungBewerbungBewerbung
Vor dem Schreiben lohnt sich
eine ordentliche Recherche.
Welche Aufgaben hat der Be-
trieb? Welche Qualifikationen
könnten gefragt sein? Welchen
Mehrwert bringe ich der Firma,
damit es zur Einstellung kommt,
obwohl keine Stelle ausge-
schrieben ist? Im Anschreiben
sollte konkret benannt werden,
in welchem Bereich man sich
einbringen möchte. Natürlich
sollten Lebenslauf und weitere
Unterlagen vollständig und
übersichtlich sein. Ein freundli-
cher, sachlicher Ton ist wichti-
ger als werbliche Formulierun-
gen.
Welches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermitteltWelches Bild man vermittelt
Eine gut verfasste Initiativbe-
werbung zeigt Selbstbewusst-
sein ohne aufdringlich zu wir-
ken. Arbeitssuchende präsen-
tieren sich als aktiv, interes-
siert und zukunftsorientiert.
Wichtige Softskills, die neben
fachlicher Expertise immer ge-
fragter werden.
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Dachdecker im Wandel
Wer heute auf die Dächer schaut,
sieht längst nicht mehr nur Ziegel
und Schornsteine. Mittlerweile
gehören Solaranlagen auf Haus-
dächern zum festen Erscheinungs-
bild. Diese Entwicklung hat das
Dachdeckerhandwerk spürbar ver-
ändert und eröffnet dem Handwerk
somit völlig neue Perspektiven.
Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und Mehr als Ziegel und AbdichtungAbdichtungAbdichtungAbdichtungAbdichtung
Der Einbau von Photovoltaik und
Solarthermie ist für viele Betrie-
be zum wichtigen Standbein ge-
worden. Dachdecker arbeiten
dabei an der Schnittstelle zwi-
schen Gebäudehülle und Energie-
technik. Neben klassischen Auf-
gaben wie dem Eindecken, Ab-
dichten und Sanieren kommt die
fachgerechte Vorbereitung der
Dächer für Solarmodule hinzu.
Dazu zählen unter anderem stati-
sche Prüfungen, sichere Befesti-
gungssysteme und der Schutz vor
Feuchtigkeit. Die Zusammenarbeit
mit anderen Gewerken wie Elek-
trikern gehört heute auf vielen

Baustellen zum Alltag.
Mit der Energiewende steigen
aber auch die Anforderungen an
das Handwerk. Kenntnisse über
moderne Materialien und Tech-
nik, Wärmedämmung und erneu-
erbare Energien werden immer
wichtiger. Sommit ist eine regel-
mäßige Fort- und Weiterbildung
unerlässlich. Gleichzeitig wächst
die Nachfrage nach qualifizierten
Fachkräften. Viele Hauseigentü-
mer investieren in ihre Immobi-
lie, sei es für niedrigere Energie-
kosten oder aus Klimaschutzgrün-
den. Für Dachdecker bedeutet das
eine stabile Auftragslage und gute
Zukunftsaussichten.
Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-Warum der Beruf immer attrakti-
ver wirdver wirdver wirdver wirdver wird
Das Dachdeckerhandwerk gilt
heute als moderner Beruf mit
Sinn. Wer hier arbeitet, leistet ei-
nen direkten Beitrag zur Energie-
wende und zum Klimaschutz.
Gleichzeitig wahrt er traditionel-
le Handwerkskunst und bietet so

einen Beruf zwischen Tradition und
Moderne. Abwechslungsreiche
Aufgaben, Arbeit an der frischen
Luft und sichtbare Ergebnisse spre-
chen viele junge Menschen an.
Hinzu kommen gute Weiterbil-
dungsmöglichkeiten, etwa im Be-
reich Solartechnik oder als Meis-
ter mit eigenem Betrieb. Moder-
ne Arbeitsgeräte und digitale Pla-
nung erleichtern zudem den Ar-
beitsalltag in einer Branche, die

sich im stetigen Wandel befindet.
Der Trend zu Solaranlagen sowohl
auf privaten als auch gewerbli-
chen Gebäuden dürfte sich weiter
fortsetzen. Damit bleibt das Dach-
deckerhandwerk ein Beruf mit
Zukunft. Für Schulabgänger und
Quereinsteiger bietet sich ein so-
lides Handwerk, das Tradition und
moderne Technik verbindet und in
der Region dringend gebraucht
wird.
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